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Unsere Residenz im Überblick

• 132 Pflegeplätze in Einzel- oder Doppel-
zimmern

• Kurzzeit-, Langzeit- und Verhinderungs-
pflege

• Vital-Pflege
• Pflege für an Demenz erkrankte Men-

schen, inklusive geschlossenem behüten-
den Bereich

• Bel Etage mit besonders komfortabler 
Ausstattung 

• erbaut und eröffnet im Jahr 2000 
• hervorragende Lage im wohlhabenden 

Stadtteil St. Jobst/Erlenstegen
• kleiner Garten
• Dachterrasse
• Aufenthaltsraum für Besucher
• Beschäftigungstherapieraum
• Hobbyraum/Werkstatt
• Musik-/TV-Raum
• Friseurraum
• öffentlicher Parkplatz (400 Meter entfernt)
• Supermarkt in unmittelbarer Nähe

Europaplatz 3 · 90491 Nürnberg · Deutschland
Telefon 0911 5977-09 ·  Fax: 0911 5977-499 

nuernberg@pro-seniore.com · nuernberg.pro-seniore.de

»  Abwechslung, die   
wunderschön ist. « 

GERTRUD DÖHRING, BEWOHNERIN

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage unter  
Telefon 0911 5977-09.

Residenz Nürnberg

Residenz Nürnberg



Die vielen Aktivitäten und das Gefühl von Sicher-
heit tun Gertrud Döhring gut. „Zu Hause wäre ich 
alleine. Hier, wenn ich aus dem Bett falle, drücke 
ich auf einen Knopf, fünf Minuten später steht 
jemand an meinem Bett.“ Es ist schön zu sehen, 
wie vergnügt und zufrieden Gertrud Döhring ist. 

Vielen Dank für das nette Gespräch, Frau Döhring.

Unsere Residenz verfügt über 132 Pflegeplätze in 
geräumigen Doppelzimmern, die auf Wunsch auch 
als Einzelzimmer nutzbar sind.

In jedem Pflegezimmer inklusive:
• seniorengerechtes Bad
• 24-h-Notrufsystem
• Radio-/TV-, Kabel- und Telefonanschluss
• Vollmöblierung

Kostenlose Dienstleistungen zu Ihrer Entlastung:
• Vollverpflegung mit Frühstück, Mittagessen, 

Nachmittagskaffee und Abendessen jeweils 
inklusive Getränke, Zwischen- und Nacht-
mahlzeiten bei Bedarf. Auf Wunsch Diät- 
küche/Schonkost, vegetarische Kost

• Wäscheservice
• Reinigungs- und Hauswirtschaftsdienste
• Hilfestellung bei behördlichen Angelegen- 

heiten
• vielfältiges Betreuungs- und Freizeitangebot

Beispiel Gymnastik und Yoga gemacht. Es wäre 
ungerecht, wenn man da unzufrieden wäre. Wir 
hatten ein wunderschönes Sommerfest, Hochach-
tung vor allen, die haben sich so viel Mühe gege-
ben. Wirklich, war das schön!“ 

Ihr großes Hobby ist das Stricken. Damit beschäf-
tigt sie sich täglich, strickt für die Enkelkinder 
anderer Bewohner und verteilt ihre kleinen Kunst-
werke im Haus. Dazu zählen Taschen, Stirnbänder, 
Pullover und Pullunder, mehrere Schulbladen ihres 
Zimmers sind gefüllt. Die Tochter bringt immer 
Nachschub an Wolle. 

Zusätzlich buchbare Serviceleistungen:
• Friseur (im Haus)
• Maniküre, Pediküre und Kosmetikservice
• Fahr- und Begleitservice
• Einkaufsservice
• Handwerker- und Hausmeisterservice

Folgende Therapiemethoden stehen zur 
Auswahl:
• Beschäftigungstherapie (z.B. Sitzgym-

nastik, Sturzprophylaxe und Basteln) 
• Ergotherapie 
• Physiotherapie
• Logopädie 
• Aromatherapie
• Entspannungstherapie
• Gedächtnistherapie
• Snoezeln
• 10-Minuten-Aktivierung

Für demenziell erkrankte Bewohner bieten 
wir eine spezielle Tagesbetreuung:
Wir beziehen an Demenz erkrankte Menschen 
in alltägliche Tätigkeiten mit konstanten 
Bezugspersonen ein. Das gibt Sicherheit und 
Orientierung.

Unser Leistungsangebot:
• tagesstrukturierte Betreuung
• Training der Alltagsfähigkeiten
• Orientierungstraining
• tiergestützte Therapie
• Erzähltherapie
• Sinnestherapie

Gertrud Döhring erzählt

Seit Januar 2022 lebt Gertrud Döhring in unserer 
Residenz, in der sie sich sicher und gut aufge-
hoben fühlt. In den eigenen vier Wänden sah 
dies noch anders aus: „Ich bin zu Hause einfach 
zusammengesackt. Ich weiß nicht wieso, aber 
ich bin im Flur gelegen und hatte die Kraft nicht 
mehr, alleine aufzustehen. Ich habe mir nichts 
getan, und zum Glück hatte meine Tochter mir 
so einen Notfallknopf besorgt, da habe ich 
draufgeklickt und dann ist jemand gekommen.“ 
Zwei Mal klappte sie zu Hause zusammen und 
konnte nicht mehr alleine aufstehen. Es dauerte 
einige Zeit bis jemand bei ihr war. Das reichte 
ihr – die Entscheidung war getroffen: „Ich hab 
zu meiner Tochter gesagt: ‚Such mir irgendwo 
ein Heim‘. Ich habe im zweiten Stock ohne Auf-
zug gelebt, ich wäre die Treppe nicht mehr hoch 
und runter gekommen und wäre ganz allein 
gewesen. Ich lag im Krankenhaus und habe ge-
sagt: Ich geh nimmer heim.“ Ihre Tochter suchte 
nach einem Platz und wurde direkt in der Pro 
Seniore Residenz Nürnberg fündig. Gertrud 
Döhring konnte so in ihrer Heimatstadt bleiben, 
denn sie ist waschechte Nürnbergerin.

Der rüstigen Seniorin gefällt es in der Residenz: 
„Ich hab noch nie ein böses Wort gehört. Es 
sind alle lieb und nett.“ Besonders begeistert ist 
Gertrud Döhring vom großen Freizeitprogramm 
der Residenz: „Wir gehen jetzt auf die Kirch-
weih, da gehe ich mit. Unsere Ausflüge – das ist 
Abwechslung, die wunderschön ist. Es wird zum 

» Ich hab noch nie ein  
böses Wort gehört. Es  
sind alle lieb und nett. «
GERTRUD DÖHRING


